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Äabettenfeft in 3ürt4>.

©aö Brogramm ift nun beftnitio feftgeftellt.
«Mitglieber beö Ouartierfomite'ö reifen am Wontag

«Morgen ben Äabetten nach SBintertpur unb
©cpmerlifon entgegen. Ebenfallö am «Montag «Morgen

refognoöjircn bie Epcfö baö «Martöprirfelbi «Racp-

mittagö pftanjt ftcb rin Bierpfünber auf bem bota-
nifc^en ©arten auf unb bie Sürcper Äabetten
übernehmen bie Äafernenwacpe. 3ucrft um 23/4 Uhr fommen

bie fämmtticpen Slarganerfabetten an im Bahnhof,

©iefelben werben burcp 11 ©cpüffe begrüßt,
burcp bic geftfommiffton empfangen unb burcp eine
Stfctpeilung ber Surfer Äabetten auf ben Äafcrnen-
ylafc geleitet, ©ort Uebcrgabe bergahnen nnb
«Munition nnb Entlaffung in Ut Quartiere.

Um BVt Uhr bringt ber Babnjug pon SBintertpur
bieÄabettcn Poti©cpaffpaufcn, Shurgau, ©t. ©aücn,
Slppenjell unb SBiutertbur, unb 43/4 Uhr lai ©ampf-
fcptff Ut Äabetten von Sefftn, ©raubünben, ©laruö,
Sujern, nnb von Wall, SSäbenömetl unb borgen,
©er Empfang ift berfelbe. Um 5 Uhr ift unbewaffneter

SlppeU fämmtlicber Äorpö anf bem Äafernen-
plap. ©ann ftnbct bie militärifepe Organifation
aller Äorpö für bie ganje ©auer beö gefteö ftatt.
StacJjpcr verfammcln fief) alle am gefte tpcilncpmen-
ben «Milijofffjicre jur nähern Befprcchung unb geft-
ftellung bti Äommanbo'ö tt.

Bon 7 Upr an Beginn ber geftmuftf in ber geft-
patte (©tabtfeite), bie bem ^ublifum bii H Uhr
geöffnet ift. 8 Ubr berfammlung aller jum gefte g>
labcnen «Militär- unb Etpilperfonen in ber geftpallc
(IßtaQfeitc). 8'/2 Upr großer Sapfenflveict) von bet
£auptmaepc auö burcp alle £auptftraften ber ©tabt
(von 124 Sambouren unb 160 «Muftfanten).

©ienftag: 5 V2 Uhr Bcrfünbung beö erften geft-
tagcö burcp 22 Äanonenfcpüffe. Sagwacpe burcp bie

ganje ©tabt, 7 Uhr ©ammlung aller Äorpö auf bem

Äafernenplap. Slbmarfcb unb 3ug jur Eröffnungö-
feier burcp bie Belifangaffe, ben innern Shalader,
ben «Jlcnmarft, Ut Boftftrafje über len «Münfterbof/
bie «Münfterbrürfe, ben obern Ouai, Ue ©cpntteb-
gaffe nnb Ut SRämiftrafk pinauf. Slufmarfcp auf ben

Surnplap. ©etäute ader ©toden auf bem ©roft-
münftcr. Bon ber Äantonöfcbule nabt ftcp ber 3ug
ber Bebörben: bräftbent unb Bijcpräftbcnt beö ©rofen

SRatpcö. SRegierungöratp unb Slbgeorbnete von

Stargau. ©taatöfanjlei. Erjiepungöratp. ©efretär
beö Erjiepungöratpeö unb Äantonöfcputverwalter.
©ie©tattpalter von Süricb unb SBintertpur. €tabt*
ratp von 3üricp. ©tabtratp oon SBintertpur. Sluf-
ftcptöfommiffton bei ©pmnaftnmö. Slufftcptöfommif-
fton ber S«^uftriefcpule, Stufftdjtöfommtffton ber

Surn- nnb SBaffenübungen. ©cpulratp pon SBintertpur.

Äabcttenfommiffton von SBintertpur, geftfommiffton

unb ©pcjialfomtte'ö. ©ie ©emeinratpöprä-
ftbenten ber Sluögcmcinben pon 3üricp, ©ie offtjiel-
len Begleiter ber eingelabcnen Äorpö: bie in Uniform/
fo weit fte nicht jum Äommanbo ber Äorpö ringe«

tbtitt ftnb; bit Eibitperfonen. ©ie Sehrer ber
Äantonöfcbule unb ber ©epulen von SBintertpur. ©onft
beim gefte beteiligte «JJerfonen. „SRufft btt./ mein

Batertanb," eröffnet Ut geier. hierauf geftrebe
oon £rn. ©tafon griefj unb ©efang («Rro. 4). «J3a-

rabemarfcp, ©eftliren vor bem «Ratphauö unb Slb.
marfcp jum Babnbof. Sranöport ber Äabetten jum
Bcfitcp in «Bintcrthur in brctBahnjngeu. SnSßin-
terthur 1 Upr©ammlung. Orgelfonjcrtunb©efang
ber Äabetten (SRro. 3) in ber Äircpe. «Manövriren
auf bem Uebungöplap am©eutweg unter bcmOber-
fommanbauten. 7 Uhr «Rntfutarfcp. 9 Upr Rad)t*
eften in ber geftballe (Eouvert ju 2 gr.) mit freiem
3utritt für Sebermann. 9 Uhr 3apfenftreid;.

«Mittwoch. Eröffnung gleich. Biö 10 Uhr 3rit jut
Bcftcptignng ber ©tabt,©rof}tnünftcr,graumünfter,
fatholifche Äircpe, ©tabtbibiothcf, SBaffenfaal, Ra*
turalienfabinet (joolog. unb geolog.), botanifeper
©arten, SRatppauö,Äantonöfd)ufe (phPftf.Äabinet)
ftnb pon 7 Uhr an immer geöffnet nnb auf jebem
Orte wirb ein «Mitglieb ber geftfommiffton, Seprer
ober Borfteper unb Slngeftellter ber betreffenben
Slnftalt felbfl ftcb befinben, um jeben wünfepbaren Sluf-
fcplufj ju gehen.

gelbmanööer. io'/2 Uhr ©ammlung naep
eingenommenem jweiten grüpftütf. 111/4 Uhr Slbmarfcp
beö Oftforpö (Offenftoe) naep ber £crjogenmüble.
11Vi bei «Beftforpö (©eoenftpe) naep Oerlifon unb
©cpwamenbingen. (Beibc burcp Unterftrafj.) Tai
ganje «Manöorirfelb wirb wäprcnb beö «Manöoerö

(von 1 bti 3 Uhr) burcp «Milijwacpen (Snfanterie
unb Äavaüerie) bewaept. 3 '/2 Uhr SRütfmarfcp über
Oberftraft. Slbgabc ber «Munition unb gähnen.
Entlaffung in Ut Quartiere. 6 Uhr ©ammlung opne
SBaffen, Einteilung aller Äabetten in Stfcpgefeii-
febaften, 3ua jur geftballe. 7 Uhr gefteffen (©efang
ber Sieber «Rr. 9, 8, 10, 5, 2, 7, 6). «Racpber geucr-
werf im Wa%. Entlaffung aller Äabetten in lie
Onaniere. Bereinigung ber Bebörben unb Einge-
tabenen. greie SBtrtbfcpaft für Sebermann.

©onnerftag. 7 Uhr ©cplufjpanblung auf bem Äa-
fernenplap. ©cptufjmort beö iperrn Oberft Sieglet,
©efang unb ipeintmarfep.

«Britere ©etailö über lai Äabettenfeft folgen an*
bei: Sm ©anjen werben 4448 Äabetten erwartet,
bie in jwei Äorpö getbeilt ftnb:

1) Tai Oft* ober lai Offenftoforpö, beftebenb
auö 284o Snfanteriften, eingeteilt in io $albba*
taiüont, 178 Äanonieren unb 121 ipülföfanonierctt.

2) ©aöSBeft- ober ©efenftpforpö, beftepenb auö
1181 Snfanteriften, eingeteilt in 8 batbbataiüont,
82 Äanoniere unb 46 ipütföfanoniere.

golgenbe ©taböofftjiere beteiligten ftcp an bem

geft atö ©irigenten: bie eibgen. Oberften Stegler,
Egloff, ©mür, gifc&er, Ott, ©cbjvarj; Ut Oberft-
tieutenantö v. Efcper, genncr; bie Äommanbanten
«Ufenninger, S*ucp, ©preeper, Boßparbt, 9teper,

Stngf, «Raufcpenbacp, Sänber, ©eijjmann, «Meper/

«£fau, «Müller; Ut «Majoren Srnmpp/ ©roftmann,
Slerni, Ofdjwalb, Bürfli.
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Kadettenfefi in Zurich.

DaS Programm ist nun definitiv festgestellt.

Mitglieder deS Quartierkomite'S reifen am Montag

Morgcn den Kadetten nach Winterthur und
Schmerlikon entgegen. Ebenfalls am Montag Morgen

rekognosziren die ChcfS daö Manövrirfeld.
Nachmittags pflanzt fich ein Vierpfünder auf dem
botanischen Garten auf und die Zürcher Kadetten
übernehmen die Kasernenwache. Zuerst um 2»/. Uhr kommen

die sämmtlichen Aargauerkadettcn an im Bahnhof.

Dieselben werden durch ll Schüsse begrüßt,
durch die Festkommisfion empfangen und durch eine
Abtheilung der Zürcher Kadetten auf den Kaferncn-
platz geleitet. Dort Uebcrgabe der Fahnen und
Munition und Entlassung in die Quartiere.

Um 3'/, Uhr bringt der Bahnzug von Wintcrthur
dieKadettcn von Schaffhaufcn, Thurgau, St. Gallen,
Appenzell und Winterthur, und 4«/^ Uhr daS Dampf,
schiff die Kadetten von Tesstn, Graubünden, GlaruS,
Luzern, und von Wald, Wädenöweil und Horgen.
Der Empfang ist derselbe. Um s Uhr ist unbewaffneter

Appell sämmtlicher KorpS auf dcm Kafernen-
platz. Dann findet die militärische Organisation
aller KorpS für die ganze Dauer des Festes statt.
Nachher verfammeln fich alle am Feste theilnehmenden

Milizoffiziere zur nähern Besprechung und Fcst.
fiellung des Kommando'S te.

Von 7 Uhr an Beginn der Festmustk in der Fest-
Halle (Stadtfeitc), die dcm Publikum bis ll Uhr
geöffnet ist. 8 Uhr Vcrsammlung aller zum Feste
geladenen Militär- und Civilpersonen in der Festyallc
(Platzseitc). 8'/? Uhr großcr Zapfenstreich von der
Hauptwache auS durch alle Hauptstraßen der Stadt
(von l24 Tambouren und 160 Musikanten).

Dienstagf 6 '/z Uhr Vcrkündung dcS crstcn Fest-
tagcö durch 22 Kanonenschüsse. Tagwache durch die

ganze Stadt. 7 Uhr Sammlung aller KorpS auf dem

Kasernenplatz. Abmarsch und Zug zur Eröffnungsfeier

durch die Pclikangasse, den inncrn Thalacker,
den Ncumarkt, die Poststraße über den Münsterhof,
die Münsterbrückc, dcn obern Quai, die Schmied,
gasse und die Rämistraßc hinauf. Aufmarsch auf dcn

Turnplatz. Geläute aller Glocken auf dem

Großmünster. Von der KantonSfchule naht sich dcr Zug
der Behörden: Präsident und Vizepräsident des Großen

RatheS. RegierungSrath und Abgeordnete von

Aargau. StaatSkanzlei. Erzichungsrath. Sekretär
dcö ErziehungSratheS und Kantonsfchulverwalter.
Die Statthalter von Zürich und Wintcrthur. Stadtrath

von Zürich. Stadtrath von Winterthur. Auf.
fichtSkommisfion des Gymnasiums. AuffichtSkommif-
s,on der Industrieschule. AuffichtSkommiffion der

Turn- und Waffenübungen. Schulrath von Winterthur.

Kadcttenkommiffion von Winterthur. Festkom-

misfion und Spezialkomite'S. Die Gemeinrathsvrä-
fidentcn dcr AuSgcmcinden von Zürich. Die offiziellen

Begleiter der eingeladenen KorpS: die in Uniform,
so weit fie nicht zum Kommando der Korps eingetheilt

find; die Civilversonen. Die Lehrer der
KantonSfchule und der Schulen von Winterthur. Sonst
bcim Feste betheiligte Personen. „Rufst du, mein

Vaterland," eröffnet die Feier. Hierauf Festrede
von Hrn. Diakon Fricß und Gefang (Nro. 4). Pa.
rademarfch, Defiliren vor dem Rathhaus und Ab.
marfch zum Bahnhof. Transport der Kadetten zum
Befuch in Winterthur in drei Bahnzügen. Jn Win.
lerthur 1 UhrSammlung. OrgelkonzertundGefang
dcr Kadetten (Nro. 3) in der Kirche. Manövriren
auf dcm UebungSplatz am Deutwcg unter dcmOber-
kommandanten. 7 Uhr Rückmarsch. 9 Uhr Nachtessen

in dcr Festhalte (Couvert zu 2 Fr.) mit freiem
Zutritt für Jedermann. 9 Uhr Zapfenstreich.

Mittwoch. Eröffnung glcich. BiS t0 Uhr Zeit zur
Besichtigung der Stadt,Großmünstcr, Fraumünster,
katholische Kirche, Stadtbiblothck, Waffenfaal, Na.
turalienkabinet (zoolog. und geolog.), botanischer
Garten, RathhauS, Kantonsschule (phystk.Kabinct)
sind von 7 Uhr an immer geöffnet und auf jedem
Orte wird ein Mitglied der Festkommisston, Lehrer
oder Vorsteher und Angestellter der betreffenden An-
statt felbst stch besinden, um jeden wünschbarcu Auf.
fchluß zu geben.

Feldmanöver. 10'/2 Uhr Sammlung nach cinge,
nommcnem zweiten Frühstück. 11 '/4 Uhr Abmarfch
dcS Ostkorps (Offensive) nach der Hcrzogenmühle.
11 «/4 dcS WestkorpS (Devensive) nach Oerlikon und
Schwamendingen. (Bcide durch Unterstraß.) DaS
ganze Manövrirfeld wird währcnd deS ManövcrS
(von 1 biS 3 Uhr) durch Milizwachen (Infanterie
und Kavallerie) bewacht. 3 '/2 Uhr Rückmarsch über
Oberstraß. Abgabe der Munition und Fahnen.
Entlassung in die Quartiere. 6 Uhr Sammlung ohne
Waffcn, Eintheilung aller Kadetten in Tischgesellschaften,

Zug zur Festyallc. 7 Uhr Festessen (Gefang
der Lieder Nr. 9, 8, 10, 5, 2, 7, 6). Nachher Feuerwerk

im Platz. Entlassung aller Kadetten in die
Quartiere. Vereinigung der Behörden und Cinge,
ladcncn. Freie Wirthschaft für Jedermann.

Donnerstag. 7 Uhr Schlußhandlung auf dem Ka.
scrnenvlatz. Schlußwort des Herrn Oberst Zicgler.
Gesang und Hcimmarsch.

Weitere Details über daö Kadcttcnfcst folgen an.
bei: Im Ganzcn wcrden 4448 Kadetten erwartet,
die in zwci Korps getheilt stnd:

1) DaS Ost- oder das OffenstvkorpS, bestehend

aus 2840 Infanteristen, eingetheilt in 10
Halbbataillone, 178 Kanonieren und 121 Hülfskanonierc«.

2) Das West- oder Defensivkorps, bestehcnd auS

1181 Infanteristen, eingetheilt in 8 Halbbataillone,
82 Kanoniere und 46 Hülfskanonierc.

Folgende Stabsoffiziere betheiligtcn sich an dem

Fest als Dirigenten: die eidgen. Obersten Ziegler,
Egloff, Gmür, Fifcher, Ott, Schwarz; die
Oberstlieutenants v. Efcher, Fcnncr; die Kommandanten

Pfenningcr, Jeuch, Sprecher, Boßhardt, Neher,

Zingk, Rauschenbach, Zehnder, Gcißmann, Meyer,
Pfau, Müllcr; die Majoren Trümpy, Großmann,
Aerni, Ofchwald, Bürkli.
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